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Lied: Gott kommt manchmal ganz leise

Liedanlass / Informationen zum Lied: 

Dieses Lied eignet sich besonders:
 um mit Kindern über die Stille und Gott ins Gespräch zu kommen
 in der Advents- und Weihnachtszeit, zur Weihnachtsgeschichte
 zum Sammeln und zum Leisewerden vor/mitten/am Ende einer Hörzeit/(Klang-)Geschichte/, um die Sprechstimme zu 

unterbrechen (z.B. Elias begegnet Gott; 1. Könige 19,1–18)

Ideen zum Einsatz des Wimmelbildes: 

 Entdeckst du die kleinen, leisen Momente?
 In welchem Bildausschnitt ist es wahrscheinlich still? (Beerdigung, dunkler Wald…)
 Wo kannst du Gott entdecken? Kannst Du dir vorstellen, wo/wie Menschen auf dem Bild spüren, dass Gott dabei ist?

Liedeinführung / Ideen zur Arbeit mit dem Lied: 

 Gruppenleitung spielt leise ein Instrument zur Einstimmung (Klangschale, Triangel, Kalimba) Kinder schließen die Augen und 
lauschen den Tönen

 Die Melodie wird von der Gruppenleitung leise gesummt.
 Kinder summen die Melodie leise mit.
 Zeile für Zeile singen, dazwischen „Hörstille“ einbauen
 den Raum abdunkeln und eine Kerze anzünden, leise im Kreis um die Kerze gehen (ohne Schuhe) und dabei das Lied erst 

summen und dann singen

Aktionen zum Lied:

 Stilleübungen
 Gespräch: Wo wünschst du dir Stille? Wo brauchst du Stille? Warum spüren wir Gottes Nähe besonders in der Stille? Wo spürst 

du Gott besonders? Wann wünschst du dir, dass Gott bei dir ist?

Anregungen von Ulrike Wenzel, Kerstin Pfützner, Martina Hergt und Ulrike Pippel

Ideen und Anregungen zum Gebrauch des Materials 

AchtKinderliederbuch
+ Wimmelbild 
(Hrsg.: Chorverband in der Evangelischen Kirche in Deutschland)

für die Arbeit mit Kindern 
z.B. in Schule, Kindertagesstätte und Kirchgemeinde


